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Kaiserslautern, 13.08.2020

Herzlich willkommen zurück aus den Ferien!

Ich hoffe, dass Sie und Ihre Familie trotz Corona eine erholsame Ferienzeit verleben durften und gesund und hoffnungsvoll dem neuen Schuljahr entgegensehen.

Es ist wirklich wahr! Trotz ansteigender Infektionszahlen dürfen am kommenden Montag alle Schüler und Schülerinnen die Schule wieder besuchen. Alle Lehrerinnen sowie die Betreuungskräfte freuen sich auf den Neuanfang. 

In den Sommerferien haben die Lehrkräfte die Zeit genutzt und einige Weichen gestellt, um sich auf die unterschiedlichen Szenarien vorzubereiten, die uns Corona im neuen Schuljahr bescheren kann. Dazu einige Erläuterungen: 

Der ab dem 1. August geltende Hygieneplan sieht folgende Regelungen vor:

• Personen mit Krankheitssymptomen dürfen die Einrichtung nicht betreten.  (nähe

  re Erläuterungen können Sie dem Merkblatt „Umgang mit Erkältungs-

  /Krankheitssymptomen in Kita und Schule in Rheinland-Pfalz entnehmen)
  Bei Auftreten von Symptomen während der Unterrichtszeit müssen wir die betreffenden Schülerinnen und Schüler isolieren und die Elterninformieren, die das erkrankte Kind abholen müssen.  Wir sind uns bewusst, dass dies eine große Herausforderung für Sie, liebe Eltern, 

  bedeutet und für den einen oder anderen schwer nachzuvollziehen ist, insbeson-  

  dere da die kommenden Herbst- und Wintermonaten erfahrungsgemäß einen höheren Erkrankungsstand aufweisen. Das ist jedoch der Preis, den wir alle zahlen müssen für einen relativ regulären Schulbetrieb.

• Verzicht auf Körperkontakt wie Umarmungen und Händeschütteln.  

• Gründliche Handhygiene (Händewaschen oder Händedesinfektion).  

• Husten- und Niesetikette einhalten. 

• Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung ist grundsätzlich für alle Personen auf 

  dem Schulgelände verpflichtend. Diese Pflicht umfasst alle Räume und Flächen 
  im Schulgebäude und im freien Schulgelände.

  Ausnahmen:

              - Schüler und Schülerinnen am Sitzplatz im Klassenraum 

              - es ist aus pädagogisch-didaktischen Gründen erforderlich und die Lehrkraft hat 

                es erlaubt.

              - Schüler und Schülerinnen, die ausschließlich innerhalb ihrer Klasse im freien 

                Schulgelände aufhalten.
              - soweit dies zur Nahrungsaufnahme notwendig ist.

  Eine Alltagsmaske gehört also täglich zur   Unterrichtsausrüstung. 

• Es ist auf eine intensive Lüftung der Räume zu achten. (Stoßlüftung bzw. Querlüftung durch vollständig geöffnete Fenster über mehrere Minuten, wenn möglich auch öfter während des Unterrichts.)

• Soweit es für den Unterrichtsbetrieb im regulären Klassen- und Kursverband 

  erforderlich ist, kann von der Einhaltung des Mindestabstands insbesondere 

  zwischen Schülerinnen und Schülern in allen Schularten und Jahrgangsstufen 

  abgewichen werden.

  Im Religionsunterricht, der an der Grundschule Erzhütten klassen- und jahrgangsübergreifend stattfindet sind die Tische und Stühle so gestellt, dass innerhalb einer Klasse kein Hygieneabstand eingehalten wird, aber zwischen den einzelnen Gruppen der Abstand eingerichtet ist.

 ● Wo dennoch möglich, soll ein Mindestabstand von 1,50 m eingehalten werden, 

  insbesondere bei Besprechungen oder Konferenzen, sowie Elternabenden.

• Auch für Kinder mit einer Grunderkrankung besteht die Schulpflicht. Sie dürfen 

  und müssen am Präsenzunterricht teilnehmen. Allerdings sollte das im Einzelfall 

  ärztlicherseits geprüft werden. Ist eine Befreiung vom Präsenzunterricht 

  medizinisch geboten, so muss das durch ein Attest belegt werden.

Um die obengenannten Vorgaben umzusetzen, hat das Kollegium der Schule folgende Regelungen getroffen:

Zum Schulbeginn: 


Die einzelnen Klassen benutzen festgelegte Ein- und Ausgänge.

     Klasse 1: Eingang Pavillon, letzter Eingang

     Klasse 2: Eingang Pavillon, erster Eingang (durch den Kunstraum)

     Klasse 3: Eingang Altbau, linker Eingang

     Klasse 4 a: Eingang Altbau, rechter Eingang

     Klasse 4 b: Eingang Altbau, linker Einbau

• Das Eingangsritual (Warten an den markierten Punkten, einzelnes Eintreten)

              wird beibehalten.

• Dies gilt auch zum Ende der Pausen.

Pausenregelung:

Um eine Durchmischung der einzelnen Klassen zu verhindern, ist der Pausenhof in unterschiedliche Spielzonen eingeteilt. Jeweils eine Klasse nutzt ein vorgegebenes Spielfeld. In der ersten Hofpause besucht jeweils eine Klasse den Spielplatz.

Die erste Hofpause beginnt jeden Tag mit einer gemeinsamen Bewegungseinheit. Das kann ein Spiel, eine Gymnastikeinheit, ein Staffelwettbewerb und vieles andere sein. Diese insgesamt 50 Minuten in der Woche ersetzen eine Sportstunde. Die anderen beiden Sportstunden werden draußen (in den ersten Wochen, wenn das Wetter noch vom Regen frei ist) oder in der Sporthalle Schillerschule abgehalten.

Weitere wichtige Informationen
Das Kultusministerium hat den Schulen darüber hinaus einige Vorgaben für einen „regulären“ Schulalltag gestellt.

•Zu Beginn des Schuljahres werden die Klassenlehrerinnen von allen Schülern und 

  Schülerinnen die Telefonnummern überprüfen und die Mailadressen notieren.

•Das Land hat uns Cisco Webex als Videokonferenzsystem zur Verfügung gestellt, 

  um eventuell Elternabende abzuhalten und bei einer eventuellen Schulschließung 
  weiterhin Kontakt zu den Schülern und Schülerinnen zu halten.

•Den Umgang mit digitalen Lernplattformen und dem Videokonferenzsystem Web

  ex werden wir zu Beginn des Schuljahres mit den Kindern üben.

Im Laufe des 1. Halbjahres wird Cisco Webex durch ein weiterentwickeltes Kommunikationssystem ersetzt.
Wir alle wünschen uns für die kommende Zeit eine möglichst ereignislose Zeit, was das Infektionsgeschehen angeht. Drücken Sie uns die Daumen und bleiben Sie und Ihre Familie vor allen Dingen gesund.

Mit freundlichen Grüßen 

Margret Carmine

Grundschule Erzhütten


Erzhütter Str. 101,


67659 Kaiserslautern


Tel.: 0631/41 47 495  Fax: 0631/41 47 494
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